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Anfrage 

über den Bürokratieabbau für KMU 

eröffnet am 2. Dezember 2014 

Vor genau zehn Jahren hat der Regierungsrat einen Planungsbericht über die administrative Entlastung 
der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) vorgelegt. Der Planungsbericht verfolgte das Ziel, Luzern 
zum KMU-freundlichsten Kanton der Schweiz zu machen und dieses Label auch für die Standort-
promotion zu nutzen. In diesem Planungsbericht wurden Optimierungsmassnahmen aufgezeigt, mit 
welchen eine merkliche Entlastung der KMU erwartet wurde. 

Im Weiteren hat das Staatssekretariat für Wirtschaft Seco am 10. Juli 2014 einen umfassenden Be-
richt mit einer detaillierten Schätzung der Kosten der staatlichen Regulierung für die Unternehmen in der 
Schweiz publiziert und darin Verbesserungsmassnahmen aufgezeigt. Für fast die Hälfte der 32 auf-
gezeigten Massnahmen liegt die Verantwortung in der Umsetzung zumindest teilweise auch bei den 
Kantonen (insbesondere berufliche Grundbildung und Baurecht). 

 
Aus diesen Gründen stellen sich folgende Fragen: 
1. Wie beurteilt die Regierung den Umsetzungsstand der Massnahmen aus dem damaligen Pla-

nungsbericht über die Entlastung von KMU? 
2. Welche damaligen Massnahmen sind noch pendent und aus welchen Gründen? 
3. Wo steht der Kanton Luzern bezüglich Bürokratie für KMU im Vergleich zu anderen Kantonen? 
4. Welche Auswirkungen hat der Bericht des Bundes vom 10. Juli 2014 auf die Verwaltung des Kan-

tons Luzern? 
5. Welche Massnahmen daraus will der Kanton Luzern prioritär umsetzen? 
6. Auf welche weiteren Massnahmen konzentriert sich die Regierung in den nächsten Jahren, um die 

Bürokratie für KMU nicht noch weiter ansteigen zu lassen respektive zu reduzieren? 
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